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«Es ist unser neues System, die Kunden vom Preis abzulenken.»

Der Baumeister fragt den Maurer: «Hörst
du mich durch die Mauer?»
«Ja.»
«Siehst du mich durch die Mauer?»
«Nein.»
«Dann ist die Mauer gut.» n. o.s.

Heinrich Heine zum Sommer 1954

Unser Sommer ist nur ein grünangestrichener

Winter, das einzige reife
Obst, das wir haben, sind gebratene
Aepfel.

Wie heißt der kürzeste und dazu
schlechteste Witz dieses Jahres

<Sommer>! w/g

Kurzgespräch an der Buure-Landi

«Sii, Herr Moser, händ Si mi Ma
niene gsee »

«Doch, i de Rindviehhalle »

Erlauscht von fis

International

Haben sich da ein paar Baselland-
schäftler Figaros zu einem (höre und
staune!) <Club international des Chevaliers

de la chevelure et de l'eleganco
zusammen getan. Sie haben nicht etwa
einen Obmann oder einen Presis,
sondern einen <president>.

Da fragte ich einen Beteiligten, warum
denn dieser Club (international) sei, worauf

ich die Antwort erhielt: «Jo weisch,
s isch halt no ne Schtadtbasler derby!»

Karli

Lieber Nebi!

Selbst die Schwestern unserer Klinik
sind vom Rennfieber erfaßt worden.
Ging ich da kürzlich eines Abends mit
Schwester L. über den langen Korridor
der Klinik, wo links und rechts vor den
Krankenzimmern die Blumen standen.
Schwester L. zeigte auf die vielen
Gladiolensträuße: «Gseesch do die viele
Rännfaarerbäse » MG

3ürirJj
Oas historische Lokal

mit der Küche von der man spricht Schöne Rheinterrasse

Unwillkommene Fünfliber
Ich höre seit geraumer Zeit
Von einer Unzufriedenheit.
Es klagt das Volk, es murrt die Masse
sowohl daheim als auf der Gasse.

Ich höre staunend das Geschwätz
und frag: Ist öppen öppis letz?

Hat einer, daß es so sich sträubt,
das gute Schweizervolk vertäubt -
Es sei, erfahre ich sodann,
nur der Fünfliber schuld daran.

Er sei zu schwer, und außerdem
auch sonsten gänzlich unbequem.

Man liebt nicht (der und jener hol' es!)
die schwere Sdheibe des Krampoles. -
So macht der Mensch sich, umsVerworgen,
um seines Tages Sorgen Sorgen.

Was mich betrifft: Ich muß gestehn,
ich hab ihn immer gern gesehn.

Ich fand den Heier immer fein.
Es durften sogar zweie sein.

Und überhaupt: «Je mehr je lieber»
heißt mein Verhältnis zum Fünfliber.

Paul Altheer

Helvetische Mißvergnügen

Eine da und dort zu Tage tretende
Unzufriedenheit mit unserer obersten
Landesbehörde wird gegenwärtig gern
als (helvetisches Mißvergnügen) bezeichnet.

Warum Mißvergnügen? Das Schimpfen

über den Bundesrat ist doch vielen
Leuten ein Vergnügen. fis

Die Wasch klammer dort ist

nur Einbildung! Aber Sie werden

sie nicht für lange fühlen

der VICKS INHALER befreit die

verstopfte Nase in Sekunden!

Für Erkältungen. ..Schnupfen.. .jederzeit, überall
f Wenn Ihre Nase verstopft ist, schnupfen Sie

nur einmal am Vicks Inhaler und Sie haben
Atemfreiheit! Schnell! Wirksam! Handlich!

EINATMEN FREI ATMEN!

(Wirkliche Grösse^

VON DEN HERSTELLERN VON VICKS VAPORUB
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